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Studentisches Projektbüro Verkehrswesen

2

Kontaktadresse:

Marcell Biederbick

Gebäude A12 Raum 04 (neben der Fachschaft)

Telefon: 06151/16-8152

E-Mail: marcell.biederbick@stud.h-da.de

Internet: www.spv.h-da.de
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Hochschule Darmstadt – Fachbereich Bauingenieurwesen

Baubetrieb/ 
Bauwirtschaft

Konstruktiver 
Ingenieurbau

Verkehrswesen/  
Infrastruktur

Wasserwirtschaft/ 
Umwelttechnik

Verkehrsplanung 
Verkehrstechnik

Straßenplanung 
Geodäsie & Umwelt

Straßenbautechnik
Infrastrukturwesen

Luftverkehr
Schienenverkehr

Prof. Dr.-Ing. 
Jürgen Follmann

Prof. Dr.-Ing. 
Klaus Habermehl

Prof. Dr.-Ing. 
Axel Poweleit

Lehrbeauftragte

3

Jürgen Follmann Klaus Habermehl Axel Poweleit

Gestaltung und Planung von Straßenräumen

Dimensionierung von Verkehrsanlagen

ÖPNV / Radverkehr / Barrierefreiheit

Telematik und Informationssysteme

Informationsverarbeitung / GIS-Systeme

Verkehrssicherheit

Sonderthemen im Verkehrswesen

Themenschwerpunkte Forschungsbereiche

Studentisches Projektbüro

Verkehrssicherheit

Verkehrstelematik

ÖPNV

Mobilitätsverhalten

Vorlesungsbetrieb
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Gliederung

Randbedingungen

Bestandsaufnahme

Ergebnisse

Statistische Erhebungsdaten

Mängelkatalog mit Beispielen

Maßnahmenkonzept

Hinweise zur Reduzierung der Anzahl der Verkehrsschilder

Ausgewählte Beispiele

Anteil der einzusparenden Verkehrszeichen

Fazit und Ausblick

Möglichkeiten durch ein vertiefendes Bestandsaudit
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Ausgangssituation

Regelungsdichte durch Verkehrszeichen
in Deutschland sehr hoch

Überforderung der Wahrnehmung und 
des Handlungsvermögens

Fehlendes Bewusstsein für einzelneFehlendes Bewusstsein für einzelne
Gefahrensituationen

Ziel: 

durch ein Weniger an Verkehrszeichen 
ein Mehr an Verkehrssicherheit zu erreichen

5

K38



S
ch

w
er

pu
nk

t  
V

er
ke

hr
sw

es
en

 
P

ro
f. 

D
r.

-I
ng

. J
ür

ge
n 

F
ol

lm
an

n

Überprüfung von Verkehrszeichen im Landkreis Bergstraße

Präsentation des Schlussberichts am 29.10.2009

Änderungen durch die Fortschreibung der StVO in 2009

6
Quelle: Frankfurter Rundschau, 01.09.09
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Untersuchungsraum – Übersichtskarte

7

57 Kreisstraßen

Gesamtlänge von etwa 142 km

36% innerörtliche Anteile
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Gliederung

Randbedingungen

Bestandsaufnahme

Ergebnisse

Statistische Erhebungsdaten

Mängelkatalog mit Beispielen

Maßnahmenkonzept

Hinweise zur Reduzierung der Anzahl der Verkehrsschilder

Ausgewählte Beispiele

Anteil der einzusparenden Verkehrszeichen

Fazit und Ausblick

Möglichkeiten durch ein vertiefendes Bestandsaudit
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Bestandaufnahme – Randbedingungen

Verkehrszeichen/Markierung:

Genaue Erfassung des Standortes sowie Höhe

Alter/Gütequalität der Zeichen

Sichtbinderung auf/durch das Zeichen

Richtige Anordnung der Zeichen (Bedeutung)

Konformität nach StVO

9

Konformität nach StVO

Notwendigkeit der Zeichen

Verkehrssicherheit:

Erkennbarkeit/Verständlichkeit des Verkehrsablaufes?

Sichere Führung der Verkehrsteilnehmer gewährleistet?

Bauliche Elemente zur Sicherung vorhanden?

Richtige Einrichtung/Anordnung der Sicherungselemente?
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Bestandaufnahme – Auswahl des Verfahrens

Streckenbegehung Streckenbefahrung

10
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Bestandaufnahme – Randbedingungen

Erhebungspersonal:

10 Studenten + 3 Betreuer + ein Organisator

vorherige Einteilung in feste 2er-Teams 

zwei Teams und ein Betreuer pro Aufnahmetag

Logistik von Strecke zu Strecke durch Betreuer

Ausstattung:Ausstattung:

Warnweste

GPS-Gerät zur Georeferenzierung

Erhebungsbögen zur Datenaufnahme

Digitalkamera zur Fotodokumentation

Distometer bzw. Zollstock zum Vermaßen

Erhebungszeitraum:

Insgesamt 28 Erhebungstage (Juni 2008 bis Mai 2009) 

07.00 Uhr bis 16.00 Uhr pro Aufnahmetag zzgl. Anreise

11
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Bestandaufnahme - Streckenbegehung

12
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Bestandsaufnahme – Ergebnis Verkehrszeichenplan
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Gliederung

Randbedingungen

Bestandsaufnahme

Ergebnisse

Statistische Erhebungsdaten

Mängelkatalog mit Beispielen

Maßnahmenkonzept

Hinweise zur Reduzierung der Anzahl der Verkehrsschilder

Ausgewählte Beispiele

Anteil der einzusparenden Verkehrszeichen

Fazit und Ausblick

Möglichkeiten durch ein vertiefendes Bestandsaudit
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Bestandsaufnahme - Arten der Verkehrszeichen

Gefahrzeichen Vorschriftzeichen Richtzeichen

19

Zusatzzeichen VerkehrseinrichtungSonderzeichen
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Bestandsaufnahme – Ermittelte Verkehrszeichen

11%

9%

13%

20

44%23%

Gefahrenzeichen Vorschriftszeichen Richtzeichen

Verkehrseinrichtung Zusatzzeichen

Basis: 3827 Zeichen
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Bestandsaufnahme - Gefahrenzeichen
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Bestandsaufnahme - Vorschriftszeichen
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Bestandsaufnahme - Örtlichkeiten

Gefahrzeichen

Vorschriftzeichen

Richtzeichen
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Bestandsaufnahme – Altersstruktur der Zeichen
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Mängelliste der Bestandsaufnahme
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falsche Anordnung
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Basis: 683 Mängel
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Mängelliste - Falsche Anordnung (K7)

26

Keine Verkehrszeichen bei Einsatz von Bordsteinen

In Tempo 30-Zonen immer Rechts-vor-Links-Regelung
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Mängelliste – Zeichen nicht StVO-konform

29
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Mängelliste – Sichtbarkeit eingeschränkt

30

Verkehrszeichen durch Bewuchs nicht erkennbar
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Mängelliste – Gütequalität nicht mehr eingehalten

31

Gütequalität nicht mehr eingehalten
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Mängelliste – Falsche Markierung 

33

Phantommarkierung     nicht StVO-konform       nicht StVO-konform
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Mängelliste – Falsche Markierung und Einrichtung (K67) 

34
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Mängelliste – Fehlerhafter Fußgängerüberweg (K7)

35

Unklare Verkehrsführung und Vorfahrtsregelung
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Mängelliste – Fehlerhafter Knotenpunkt (K30)

36

Unklare Verkehrsführung und Vorfahrtsregelung
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Gliederung

Randbedingungen

Bestandsaufnahme

Ergebnisse

Statistische Erhebungsdaten

Mängelkatalog mit Beispielen

Maßnahmenkonzept

Hinweise zur Reduzierung der Anzahl der Verkehrsschilder

Ausgewählte Beispiele

Anteil der einzusparenden Verkehrszeichen

Fazit und Ausblick

Möglichkeiten durch ein vertiefendes Bestandsaudit

37
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Maßnahmenkonzept - Übersicht der Maßnahmen
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38

Kombinieren

Versetzen

Richten

Reinigen

Entfernen

Austauschen

Erneuern

Auftragen

Sichtfeld freihalten

Umgestaltungsmaßnahme
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Entfernen von Verkehrszeichen - Gefahrenzeichen

Z-103/Z-105:
In der Regel entbehrlich (Ausnahme: Nötige Geschwindigkeits-
reduzierung durch Zeichen wegen der Kurve)

Keine Erfordernis in Tempo 30-Zonen

Z-114:

In der Regel entbehrlich

39

In der Regel entbehrlich

Keine Erfordernis in Tempo 30-Zonen

Z-120/Z-121:

Nicht, wenn Engstelle durch horizontale bzw. vertikale 
Leiteinrichtung ausreichend gekennzeichnet (Ausnahme: 
Verengung auf weniger als ein Fahrstreifen pro Fahrtrichtung)

Keine Erfordernis in Tempo 30-Zonen
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Entfernen von Verkehrszeichen - Gefahrenzeichen

Z-131:
Grundsätzlich nicht (Ausnahme: Übergangsweise bei 
Neueinrichtung oder Lichtzeichenanlage ist auf 50 Meter 
Entfernung nicht sichtbar)

Z-136:

Nicht, wenn andere Sicherungsmaßnahmen ( Lichtzeichen-

40

Nicht, wenn andere Sicherungsmaßnahmen ( Lichtzeichen-
anlagen, Fußgängerüberwege, etc.) vorhanden

In der Regel nicht, wenn Sicht auf die Seitenräume dauernd 
gewährleistet

Z-150 bis Z-162:

Z-150 nicht, wenn Bahnübergang aus mindestens 50 Meter 
Entfernung sichtbar

Z-153 bis Z-162 grundsätzlich nicht
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Entfernen von Verkehrszeichen – Beispiel Z-131 (K67)
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Erkennbarkeit Lichtsignalanlage gewährleistet

Anwendung gilt auch Außerorts
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Entfernen von Verkehrszeichen – Beispiel Z-131 (K54)
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Erkennbarkeit Seitenräume gewährleistet
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Entfernen von Verkehrszeichen – Beispiel Z-152-162 (K64)
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Erkennbarkeit Bahnübergang gewährleistet

Anwendung ist auch Außerorts zu prüfen
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Entfernen von Verkehrszeichen - Vorschriftszeichen

Z-206:
Nicht in Tempo 30-Zonen

Z-205 bzw. Z-206 mit Zusatzzeichen:

44

Z-205 bzw. Z-206 mit Zusatzzeichen:

In der Regeln entbehrlich (Ausnahme: Erkennbarkeit des 
Vorschriftzeichens an der Einmündung erst bei weniger als 50 
Metern gewährleistet)

Nicht in Tempo 30-Zonen

Z-274-53:

Nicht in Tempo 30-Zonen
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Entfernen von Verkehrszeichen - Vorschriftszeichen

Z-274-55:
Nicht zur Verdeutlichung der generellen innerörtlichen 
Geschwindigkeit - Verdeutlichung durch Bodenmarkierung 
bei unklaren Situationen (z.B. aufgelockerte Bebauung)

Z-276:

45

Z-276:

In der Regeln entbehrlich

Nicht, wenn Überholen bereits durch Sperrflächen oder Z-
295 (mittlere Begrenzungslinie) angeordnet sind

Nicht in Tempo 30-Zonen und an Fußgängerüberwegen

Z-274-53:

Nicht im Bereich von Richtungspfeilen

Ende des (eingeschränkten) Haltverbots nicht erforderlich 
an Kreuzungen oder Einmündungen von rechts
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Entfernen von Verkehrszeichen - Beispiel Z-274 (K65)
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Innerortsbereich – Verdeutlichung durch 

Bodenmarkierung (50)
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Entfernen von Verkehrszeichen - Beispiel Z-276 (K65)
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Überholverbot durch mittlere Begrenzungslinie gegeben
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Entfernen von Verkehrszeichen - Richtzeichen

Z-274-55:
Nicht, wenn von rechts keine Straße einmündet

Nicht, wenn von rechts eine Straße einmündet, deren 
Wartepflicht durch abgesenkten Bordstein erkennbar ist

Z-307:

48

Z-307:

In der Regeln entbehrlich

Z-357:

Nicht, wenn Sackgasse ohne weitere erkennbar ist
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Entfernen von Verkehrszeichen - Zusammenfassung
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Entfernen von Verkehrszeichen - Sondermaßnahmen

Kreisstraße Ortsteil
Maximal entfernbare 

Zeichen

K9 Albersbach 8

K21 Zotzenbach 13

Aufbringen von konstanter Parkmarkierung

51

K21 Zotzenbach 13

K25 Fürth 6

K57 Unter-Hambach 23

K58 Bensheim 31

K66 Rodau 5

Summe 86
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Entfernen von Verkehrszeichen - Details
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10% sofort

7% Überprüfung

52

Bestand aktuell 437 1623 857 322 520 68

Entfernen Empfehlung 179 56 30 23 6 50

Anteil in % 41% 3% 4% 7% 1% 74%

Überprüfung 40 228 21 0 29 0

Anteil in % 9% 14% 3% 0% 6% 0%

Bestand nachher 218 1339 806 299 485 18
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Austausch von Verkehrszeichen – Nicht konforme Zeichen
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Austausch von Verkehrszeichen – Falsche Anordnung
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Auftragen von Markierung – Erkennbarkeit Vorfahrt

55
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Auftragen von Markierung – Erkennbarkeit Knotenpunkt
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Maßnahmenkonzept – Umsetzung der Maßnahmen

Um-
setzung

sofort kurzfristig mittelfristig

3 Monate 1 Jahr 3 Jahre

Anteil 21% 66% 24%
falsche und fehlende 

Vorfahrtsbeschilderung

Sichtfelder freischneiden

falsche Verkehrszeichen 

entfernen oder 

austauschen

falsche Haltverbote 

entfernen, austauschen 

oder ergänzen

57

Maß-

nahmen

Sichtfelder freischneiden

Verkehrszeichen reinigen

Zeichen richten oder 

versetzen 

austauschen

Austausch nicht konformer 

Zeichen

Erneuerung und Ergänzung 

von Verkehrszeichen 

Notwendigkeit prüfen 

Markierung entfernen, 

ergänzen oder erneuern

oder ergänzen

Zeichen mit alter 

Symbolik austauschen 

nicht konforme Zusatz-

zeichen austauschen 

oder entfernen

Zusatzzeichen ergänzen

Prüfung und 

Umgestaltung von 

Knotenpunkten 
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Maßnahmenkonzept – Übersichtsplan Maßnahmen (K8)
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Maßnahmenkonzept – Details der Maßnahmen
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Gliederung

Randbedingungen

Bestandsaufnahme

Ergebnisse

Statistische Erhebungsdaten

Mängelkatalog mit Beispielen

Maßnahmenkonzept

Hinweise zur Reduzierung der Anzahl der Verkehrsschilder

Ausgewählte Beispiele

Anteil der einzusparenden Verkehrszeichen

Fazit und Ausblick

Möglichkeiten durch ein vertiefendes Bestandsaudit

60
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Fazit

Beschilderung im Kreis Bergstraße zu großen Teilen in Ordnung

Bedarf an Überprüfung der Verkehrszeichen gegeben

Anteil an falschen und nichtkonformen Verkehrszeichen

teilweise mangelhafte Gütequalität und Sichtbehinderung

Markierungen: falsch angeordnet oder nicht sichtbar

Insgesamt 683 Maßnahmen (88% auf Verkehrszeichen)

75% der Mängel befinden sich innerorts

Maßnahmenkonzept

10% der Verkehrszeichen können entfernt werden

7% sollten auf ihre Notwendigkeit überprüft werden

maximal 583 Verkehrszeichen entfernbar

vergleichbare Ergebnisse mit ähnlichen Erhebungen

61
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Ausblick

Überprüfung auch auf anderen Straßen

Bundes- und Landesstraßen (allerdings in Zuständigkeit der 
Hessischen Straßen- und Verkehrsverwaltung)

innerörtliche Abschnitte mit besonderer Bedeutung

untergeordnete Straßen im kommunalen Netz

externe und ortsunkundige Überprüfer von großem Vorteil

vertiefende Untersuchungen in einem Bestandsaudit

zahlreiche weitere Mängel im Straßennetz vorhanden

bisherige Verfahren zur Streckenkontrolle nicht ausreichend

Möglichkeiten zur Aufnahme/Auswertung gegeben

Verkehrssicherheit kann gesteigert werden

weitere Untersuchungen wünschenswert
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Gliederung

Randbedingungen

Bestandsaufnahme

Ergebnisse

Statistische Erhebungsdaten

Mängelkatalog mit Beispielen

Maßnahmenkonzept

Hinweise zur Reduzierung der Anzahl der Verkehrsschilder

Ausgewählte Beispiele

Anteil der einzusparenden Verkehrszeichen

Fazit und Ausblick

Möglichkeiten durch ein vertiefendes Bestandsaudit

64
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Bestandsaudit – Straßenschäden
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K67

K56 K54
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Bestandsaudit – Mängel im Bankett

67

K21 K12 K67K55
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Bestandsaudit – Mängel an Knotenpunkten

69

fehlender Linksabbiegestreifen
(K54)

unklare Verkehrsführung
(K78)
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Bestandsaudit – Mängel an Knotenpunkten
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Falsche LSA-Einrichtung
Knotenpunkt (K67)

fehlende Querungsmöglichkeit an 
Bushaltestellen außerorts (K27)
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Bestandsaudit – Mängel an Schutzeinrichtungen 
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fehlende Schutzeinrichtung (K16) falsche Schutzeinrichtung (K12)
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Bestandsaudit – Mängel an Querungsstellen
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unsichere Querungsstelle (K67) ungünstig angelegte Querung (K58)
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Überprüfung von Verkehrszeichen im Landkreis Bergstraße
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Bestandsaudit – Mängel bei der Ausstattung

73

Querschnittswechsel im
Kurvenbereich (K16)

Fehlende Leiteinrichtung
(K16)
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Bestandsaudit – Mängel an Bushaltestellen
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fehlende Radfahrerführung im 
Haltestellenbereich (K31)

Haltstelle im Kurvenbereich mit 
fehlender Erkennbarkeit (K67)
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Bestandsaudit – Mängel bei Radfahrer- und 
Fußgängereinrichtungen

75

fehlender Anschluss Geh-/Radweg 
(K67)

fehlende Gehwege in 
Tempo 30-Zone (K6)
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Vielen Dank 
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Ihre Aufmerksamkeit !!!

Kontakt: marcell.biederbick@stud.h-da.de


